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Vorwort

Sehr geehrte IXOS - Anwenderin,
sehr geehrter IXOS - Anwender,

wir freuen uns, Ihnen mit der neuen Version von IXOS wieder einige Neuerungen und
Verbesserungen bereitstellen zu können.

Ab dieser Version unterstützen wir Sie beim Erstellen und Pflegen von Betäubungsmittel-
und Blutproduktdokumentationen.
Bereits bei der Abgabe von Betäubungsmitteln in einem Verkaufsvorgang können Sie
automatisch eine neue Dokumentation anlegen lassen und die Kunden- und Arztdaten für
die Dokumentation einpflegen. Wenn Sie die Warenbewegungen ordnungsgemäß
dokumentiert und geprüft haben, dann bietet IXOS die Möglichkeit, eine Inventurliste für
die Bestandsprüfung des BtM-Schranks auszudrucken, sowie einen Monatsausdruck zu
erstellen, der den Berichtszeitraum abschließt.

Damit Sie und Ihr Team IXOS optimal nutzen können, machen Sie sich bitte mit den
Änderungen vertraut, die in diesem Dokument beschrieben sind. Weitere Informationen zum
gesamten Funktionsumfang finden Sie wie gewohnt einfach und schnell in der IXOS-
Onlinehilfe, indem Sie auf das Onlinehilfe-Icon am rechten Rand der Navigationsleiste
bzw. in der Titelleiste von Fenstern klicken oder touchen, oder unter 'Alt + F1 - Hilfe'.
Hier können Sie sich jederzeit zu allen IXOS-Funktionen sowie speziell zu den Neuerungen
der aktuellen Version informieren. Sollten Sie alleine nicht weiterkommen, dann erreichen
Sie die IXOS-Service-Hotline unter 01805 780808.

Viel Freude und Erfolg mit Ihrer neuen IXOS-Version wünscht Ihnen
Ihr IXOS Team
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1 Kasse

1.1 Abgabe eines Betäubungsmittels automatisch dokumentieren
Anwendung: Kasse, Faktura
Anwendungsfall: Abgabe eines Betäubungsmittels (BtM)
Neu/geändert:
Wenn Sie an der Kasse oder in der Faktura ein Betäubungsmittel abgeben, dann wird
automatisch eine Dokumentation dazu angelegt. Diese wird im Modul
Dokumentationsverwaltung aufgenommen und steht Ihnen dort zur weiteren Bearbeitung
zur Verfügung.
Ob die Dokumentation automatisch angelegt wird, können Sie über den
Konfigurationsparameter BtM automatisch dokumentieren einstellen. Sie finden ihn in den
Systemeinstellungen der Dokumentationsverwaltung, Gültigkeitsbereich 'Mandant', auf der
Seite BtM.

Dieser Konfigurationsparameter ist standardmäßig ausgeschaltet. Wir empfehlen Ihnen,
die Funktion zu dem Zeitpunkt einzuschalten, wenn Sie von Ihrem bisherigen
Dokumentationssystem (anderes EDV-System oder Papierkartei) auf die IXOS-BtM-
Dokumentation umsteigen. So vermeiden Sie, dass ein und dieselbe Warenbewegung an
zwei Stellen dokumentiert wird.

1.2 Abfrage des Kunden und des Arztes bei Abgabe eines
Betäubungsmittels
Anwendung: Kasse, Faktura
Anwendungsfall: Abgabe eines Betäubungsmittels (BtM)
Neu/geändert:
Wenn Sie an der Kasse oder in der Faktura in einem Verkauf ein Betäubungsmittel erfassen,
dann wird automatisch der Kunde und der Arzt abgefragt. Dies dient zur Dokumentation der
Warenbewegungen dieser Artikel.
Ob die Abfrage erfolgt, können Sie über den Konfigurationsparameter Kunde und Arzt bei
BtM-Verkauf abfragen für jeden Arbeitsplatz individuell einstellen. Sie finden den
Parameter in den Systemeinstellungen der Dokumentationsverwaltung, Gültigkeitsbereich
'Arbeitsplatz', auf der Seite BtM.

Die Daten werden in der Dokumentationsverwaltung aufgenommen und stehen Ihnen
dort zur weiteren Bearbeitung zur Verfügung, sofern Sie auch den Konfigurationsparameter
BtM automatisch dokumentieren aktiviert haben.
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1.3 Anpassung der Rabattvertrags- und aut idem-Suche bei einem
Kinderrezept
Anwendung: Kasse, Faktura
Anwendungsfall: Abgabe eines verschreibungspflichtigen Artikels auf Kinderrezept
Neu/geändert:
Im Gegensatz zur GKV-Abrechnung für Erwachsene dürfen bei Kindern auch nicht
verschreibungspflichtige Präparate zu Lasten der GKV berechnet werden.
Dies führt dazu, dass bei Kinderrezepten (Rezeptstatus 0 (K)), die an der Kasse erfasst
werden, für die automatische aut idem-Recherche bei einem verschreibungspflichtigen
Ausgangsartikel auch Artikeltreffer beachtet werden, die nicht verschreibungspflichtig sind.
Dies gilt sowohl für die Suche nach rabattierten als auch nach preisgünstigen Substituten.
Nachfolgend sehen Sie Beispiele für die automatischen Vergleichssuche bei Abgabe
rezeptpflichtiger Artikel auf Kinderrezept entsprechend der oben beschriebenen
Anpassungen:
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Bei allen anderen Rezeptstatus ist die Verschreibungspflicht jedoch laut SGB V eine
Grundvoraussetzung für die Erstattungsfähigkeit über die GKV.
Deshalb gestaltet sich die Anzeige der Substitute hier folgendermaßen:

l Verschreibungspflichtiger Ausgangsartikel: Es werden nur verschreibungspflichtige
Artikel hinsichtlich Rabattvereinbarungen bzw. ihrer Preisgünstigkeit ausgewertet und
angezeigt.

l Nicht verschreibungspflichtiger Ausgangsartikel: Es werden sowohl
verschreibungspflichtige als auch nicht verschreibungspflichtige Artikel hinsichtlich
Rabattvereinbarungen bzw. Preisgünstigkeit ausgewertet und angezeigt.

Das hier beschriebene Vorgehen ist sowohl für G-BA-geregelte, als auch für nicht G-BA-
geregelte Ausgangsartikel maßgeblich.
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1.4 Justierung des Rezeptdrucks über Konfigurationsparameter
Anwendung: Kasse, Faktura, Rezeptkontrolle
Anwendungsfall: Bedrucken eines Rezepts
Neu/geändert:
Wenn beim Bedrucken von Rezepten die vorgegebenen Felder nicht optimal getroffen
werden, dann haben Sie die Möglichkeit, den Rezeptdruck mittels Konfigurationsparameter
Rezeptdruck Justierung zu justieren.
Sie finden ihn in den Systemeinstellungen der Systempflege, Gültigkeitsbereich
'Arbeitsplatz' auf der Seite Druckereinstellung.
Standardmäßig ist der Parameter auf 0 gestellt. Sie können sowohl negative als auch
positiven Ganzzahlwerte eingeben, die ein generelles Verschieben des Rezeptdrucks nach
oben (negativer Wert) oder nach unten (positiver Wert) bewirken. Es können Werte von -10
bis +100 eingegeben werden.

Tritt beim Rezeptdruck vermehrt die Meldung "Das Rezept konnte nicht vollständig
bedruckt werden" auf, sollte bei der Rezeptdruck-Justierung ein negativer Wert eingegeben
werden.
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2 Verkaufsverwaltung
2.1 Erweiterte Suche erlaubt auch Auswahl eines Laufkunden
Anwendung: Verkaufsverwaltung
Anwendungsfall: Suchen nach Vorgängen einen Laufkunden betreffend
Neu/geändert:
Wenn Sie aus der Übersicht der Verkaufsverwaltung die erweiterte Suche mit Erweiterte
Suche - Strg+F2 aufgerufen haben, können Sie im Feld Kunde die Anfangsbuchstaben eines
Kunden oder Laufkunden angeben und mit Enter bestätigen.

Daraufhin wird das Fenster Kontaktauswahl mit allen zum Suchkriterium gefundenen
Treffern geöffnet. Es werden im jeweiligen Tabellenreiter sowohl Kunden als auch
Laufkunden angezeigt.
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3 Warenlogistik
3.1 Optimierung der automatischen Sendung von Warenkörben und der
Sendebereitstellung
Anwendung:Warenlogistik
Anwendungsfall: Automatisches Senden eines Warenkorbs
Neu/geändert:
Um den Inhalt eines Warenkorbs beim zugeordneten Lieferanten zu bestellen, können Sie
den Warenkorb manuell mit Bestellen - F12 senden, oder Sie lassen den Warenkorb
entsprechend der in den Kontaktdaten des Lieferanten eingestellten Bestell- und
Lieferzeiten automatisch senden bzw. abholen.
Dabei gelten nun folgende Regeln:

l In den letzten 15 min. vor Abrufzeit wird kein neuer Warenkorb mehr angelegt, wenn
der Warenkorb schon vom Lieferanten abgerufen oder von Ihnen gelöscht wurde.

l Warenkörbe im Status "freigegeben zur Übertragung" werden bei Verkäufen nicht mehr
automatisch ausgewählt. Bei expliziter Auswahl des Warenkorbs an der Kasse oder aus
anderen Anwendungen mit der FunktionWarenkorb - F5 wird die Ware jedoch noch in
Warenkörbe mit diesem Status übernommen.
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4 Kontakte

4.1 Speicherdauer von Laufkunden-Kontakten konfigurierbar
Anwendung: Kontakte
Anwendungsfall: Automatisches Löschen von Laufkunden-Kontakten
Neu/geändert:
Mit dem Konfigurationsparameter Speicherdauer von Laufkunden legen Sie fest, wie lange
ein Laufkunden-Kontakt im System gespeichert wird, bevor er zum Löschen freigegeben
wird.
Mit dieser Einstellung geben Sie nur die prinzipielle Freigabe zum Löschen eines
Laufkundenkontaktes. Ob der Kontakt tatsächlich gelöscht wird, hängt davon ab, ob für ihn
noch offene Vorgänge anhängig sind.
Standardmäßig wird ein Laufkunden-Kontakt unbegrenzt vom System gespeichert. Weitere
mögliche Einstellungen sind 1 Tag, 1 Woche, 1 Monat und 1 Jahr.
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5 Dokumentationsverwaltung

5.1 Verwalten von Betäubungsmittel-Dokumentationen
Anwendung: Dokumentationsverwaltung
Anwendungsfall: Verwalten von Betäubungsmittel-Dokumentationen
Neu/geändert:
Die Verordnung über das Verschreiben, die Abgabe und den Nachweis des Verbleibs von
Betäubungsmitteln (Betäubungsmittel-Verschreibungsverordnung - BtMVV) regelt in §13 und
§14 die Nachweisführung und die erforderlichen Angaben zur Nachweisführung für die
Abgabe von Betäubungsmitteln.
Demnach müssen Zugänge (Lieferungen) und Abgänge (Verschreibung, Vernichtung,
Retoure) von Betäubungsmitteln jederzeit lückenlos nachvollziehbar sein und gleichzeitig
muss immer der zuletzt dokumentierte Bestand mit den tatsächlichen Bestand im BtM-
Schrank übereinstimmen.

Dieses Modul erleichtert Ihnen den Nachweis der Bestandsführung folgendermaßen:

l Alle Dokumente werden gespeichert, und sortiert nach Warenbewegungen abgelegt.

l Es besteht eine direkte Anbindung an die Kasse und an die Warenlogistik, d.h. bei der
Abgabe eines Betäubungsmittels bzw. beim Wareneingang wird automatisch eine
Dokumentation zur Warenbewegung dieses Betäubungsmittels angelegt. Diese
Einstellung können Sie über den Konfigurationsparameter BtM automatisch
dokumentieren regeln.
Außerdem können Sie einstellen, dass beim Erfassen eines Betäubungsmittels in einem
Verkaufsvorgang sowohl der Kunde als auch der verschreibende Arzt abgefragt werden,
sofern sie diese noch nicht eingegeben hatten. Diese Daten werden dann an die
Dokumentationsverwaltung übergeben, sofern dies mit dem Konfigurationsparameter
BtM automatisch dokumentieren eingestellt wurde.
Die Abfrage der Kunden- und Arztdaten im Verkaufsvorgang steuern Sie mit dem
Konfigurationsparameter Kunde und Arzt bei BtM-Verkauf abfragen.

l Alle Dokumente können auch zu einem späteren Zeitpunkt nachbearbeitet und
ausgedruckt werden.

Sie finden die Dokumentation für Betäubungsmittel (BtM) im Menü Büro unter
Dokumentationsverwaltung.
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5.2 Dokumentation für ein neues Betäubungsmittel anlegen
Anwendung: Dokumentationsverwaltung
Anwendungsfall: Anlegen einer Dokumentation für ein neues Betäubungsmittel
Neu/geändert:
Sie legen die Dokumentation für ein neues Betäubungsmittel an, um nachfolgend die
Warenbewegungen dafür zu dokumentieren.
Nutzen Sie zum Anlegen der Dokumentation für ein neues Betäubungsmittel im
Übersichtsfenster die Funktion Neues BtM - F3.

Wenn der Konfigurationsparameter BtM automatisch dokumentieren aktiviert ist, dann
wird die Kartei für das neue BtM beim Wareneingang automatisch angelegt.
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5.3 Betäubungsmittel-Warenbewegungen einsehen
Anwendung: Dokumentationsverwaltung
Anwendungsfall: Einsehen von Warenbewegungen von Betäubungsmitteln
Neu/geändert:
Sie können die Berichte zu Betäubungsmittel-Dokumentationen einsehen.
Nutzen Sie dazu in der Übersicht der Dokumentation im Navigationsleisteneintrag BtM die
Funktion Details - F8.
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5.4 Betäubungsmittel-Warenbewegungen dokumentieren
Anwendung: Dokumentationsverwaltung
Anwendungsfall: Dokumentieren von Warenbewegungen von Betäubungsmitteln
Neu/geändert:
Sie können die Warenabgänge und die Warenzugänge von Betäubungsmitteln
dokumentieren und abschließend prüfen. Die Dokumentation bezieht sich immer auf einen
bestimmten Warenbewegungstyp.
Nutzen Sie zum Dokumentieren neuer Warenbewegungen im Fenster BtM-Berichte die
Funktion Neuer Ab-/ Zugang - F12.
Nutzen Sie zum Ändern, Vervollständigen und Prüfen bereits angelegter Warenbewegungen
im Fenster BtM-Berichte die Funktion Bearbeiten - F5 oder Details - F8.
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5.5 Vernichtungsprotokoll drucken
Anwendung: Dokumentationsverwaltung
Anwendungsfall: Drucken des Vernichtungsprotokolls für Betäubungsmittel
Neu/geändert:
Nachdem Sie eine Vernichtung dokumentiert und geprüft haben, können Sie dafür ein
Vernichtungsprotokoll drucken, auf dem zwei Zeugen und der Apothekenleiter
unterschreiben müssen.
Nutzen Sie dazu im Fenster BtM-Ab-/Zugänge die Funktion Vernichtung drucken - F9.
Beispielausdruck eines Vernichtungsprotokolls:
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5.6 Drucken von Betäubungsmittel-Dokumentationen
Anwendung: Dokumentationsverwaltung
Anwendungsfall: Drucken von Betäubungsmittel-Dokumentationen
Neu/geändert:
Entsprechend §13 der Betäubungsmittel-Verschreibungsverordnung - BtMVV muss eine
Aufzeichnung über Betäubungsmittel jederzeit, zumindest aber am Ende jeden Monats
ausgedruckt werden können. Diese Ausdrucke dienen dazu, den Inhalt des BtM-Schranks
kontrollieren zu können und sämtliche BtM-Warenbewegungen innerhalb eines von Ihnen
gewählten Berichtszeitraums, z.B. ein Monat zu dokumentieren.
Hier haben Sie die Möglichkeit, eine Inventurliste auszudrucken, einen Monatsausdruck für
abgeschlossene Dokumentationen oder einen Entwurf eines Monatsausdrucks zu erstellen.
Nutzen Sie im Übersichtsfenster der BtM-Dokumentation zum Aufrufen der Druckauswahl
die Funktion Drucken - F9.

Indem Sie einen Monatsausdruck erstellen, schließen Sie die darin aufgeführte
Dokumentation vollständig ab. Sie kann daraufhin nicht mehr verändert werden.
Achten Sie deshalb darauf, dass die BtM-Dokumentation vollständig und korrekt ist, bevor
Sie den Monatsausdruck anfertigen.

Auf dem Entwurf zum Monatsausdruck sind Dokumentationen, die noch bearbeitet

werden müssen, mit dem Icon gekennzeichnet. So sehen Sie auf einen Blick, welche
BtM-Dokumentationen vor dem Erstellen des Monatsausdrucks noch der Bearbeitung
bedürfen.
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5.7 Monatsausdruck-Darstellung konfigurierbar
Anwendung: Dokumentationsverwaltung
Anwendungsfall: Drucken des Monatsausdrucks für Betäubungsmittel-Dokumentationen
Neu/geändert:
Mit dem KonfigurationsparameterMonatsausdruck-Darstellung legen Sie fest, ob der
Monatsausdruck für alle Betäubungsmittel fortlaufend oder für jedes Betäubungsmittel auf
einer gesonderten Seite gedruckt werden soll.
Sie finden ihn in den Systemeinstellungen der Dokumentationsverwaltung,
Gültigkeitsbereich 'Mandant' auf der Seite BtM.
Standardmäßig ist der fortlaufende Ausdruck eingestellt.
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5.8 Verwalten von Blutproduktdokumentationen
Anwendung: Dokumentationsverwaltung
Anwendungsfall: Verwalten von Blutproduktdokumentationen
Neu/geändert:
Nach §17 der Apothekenbetriebsordnung sind Sie verpflichtet, den Erwerb und die Abgabe
von Blutprodukten auf entsprechenden Formblättern zu dokumentieren und diese
Dokumente mindestens 30 Jahre aufzubewahren. Dieses Modul erleichtert Ihnen diese
Aufgabe folgendermaßen:

l Sie können Abgabedokumente in IXOS hinterlegen.

l Noch offene und bereits abgeschlossene Dokumente, sowie Dokumente für
Blutprodukte, die an den Lieferanten retourniert werden, werden getrennt verwaltet.

l Alle Dokumente können auch zu einem späteren Zeitpunkt nachbearbeitet werden.

l Alle Änderungen an einem Dokument werden protokolliert und sind einsehbar.

In einer der nächsten Versionen von IXOS können Sie diese Dokumente ausdrucken, um
die Verfügbarkeit während der gesamten Aufbewahrungsfrist zu gewährleisten. Außerdem
ist analog zur Abgabe von BtM eine Anbindung an Verkaufsprozesse und an die
Warenlogistik vorgesehen.

Sie finden die Dokumentation für Blutprodukte im Menü Büro unter
Dokumentationsverwaltung.
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5.9 Blutproduktdokumentation anlegen, ändern und retournieren
Anwendung: Dokumentationsverwaltung
Anwendungsfall: Anlegen, ändern und retournieren von Blutprodukten
Neu/geändert:
Sie können neue Blutproduktdokumentationen anlegen und ändern.
Nutzen Sie zum Anlegen neuer Blutproduktdokumentationen in der Übersicht der
Dokumentation im Navigationsleisteneintrag Blutprodukte die Funktion Neu - F3.
Nutzen Sie zum Ändern von Blutproduktdokumentationen in der Übersicht der
Dokumentation im Navigationsleisteneintrag Blutprodukte die Funktion Details - F8.
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5.10 Änderungsprotokoll einer Blutproduktdokumentation einsehen
Anwendung: Dokumentationsverwaltung
Anwendungsfall: Einsehen des Änderungsprotokolls einer Blutproduktdokumentation
Neu/geändert:
Sie können das Änderungsprotokoll einer Blutproduktdokumentation einsehen, in welchem
jede Änderung im Einzelnen aufgezeichnet ist.
Nutzen Sie dazu im Fenster Blutproduktabgabe bzw. Blutproduktretoure die Funktion
Protokoll - Alt - F11.
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6 Berechtigungsverwaltung

6.1 Neue Berechtigungsrolle 'Kassenverantwortlicher'
Anwendung: Berechtigungsverwaltung
Anwendungsfall: Zuweisen von Berechtigungsrollen
Neu/geändert:
Beim Verwalten von Berechtigungen für ein Benutzerkonto haben Sie die Möglichkeit, die
Berechtigungsrolle Kassenverantwortlicher zu vergeben. Diese Berechtigungsrolle hat
folgende Berechtigungen:

l Erzeugen von X-Bons

l Erzeugen von Z- und S-Bons

l Schicht-Bon erstellen, anzeigen und drucken

l X-Bon anzeigen und drucken

l Z- und S-Bon anzeigen und drucken
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7 Unterstützung beim Arbeiten mit IXOS
7.1 0180 5 780808: Die IXOS Service-Hotline
Als IXOS-Anwender erreichen Sie die Service-Hotline unter der Rufnummer 0180 5 780808.
Damit Sie die Rufnummer jederzeit griffbereit haben, wird diese auf dem IXOS Desktop
links oben - unter dem Namen Ihrer Apotheke - angezeigt.

7.2 Schnelle Hilfe - einfach das Hilfe-Icon oder 'Alt + F1 - Onlinehilfe'
drücken
Die IXOS Onlinehilfe liefert Ihnen Beschreibungen und Informationen für alle neuen sowie
häufig verwendeten Funktionen.
Wenn Sie sich z.B. beim Arbeiten nicht sicher sind, wie der aktuelle Vorgang weiter
bearbeitet werden soll, wählen Sie das Hilfe-Icon am rechten Rand der Navigationsleiste
bzw. rechts in der Titelleiste von Fenstern oder Alt + F1 - Hilfe.

Die Onlinehilfe öffnet sich in einem neuen Fenster.

Sie erhalten dann automatisch Informationen zur laufenden Anwendung. In den meisten
Fällen sind diese kontextsensitiv, d.h. sie beziehen sich direkt auf die Funktion, die Sie
gerade verwenden.

Informationen zu den Neuerungen der aktuellen Version abrufen
Sie können sich in der Onlinehilfe schnell über die neuesten Funktionen der aktuellen
Version informieren. Rufen Sie zunächst mit Alt + F1 - Hilfe die Onlinehilfe auf.

Klicken Sie dann auf den Button .
Das Hilfethema mit den aktuellen Neuerungen öffnet sich.

Sie haben hier folgende Möglichkeiten:

l Versionsbeschreibung aufrufen.
l Direkt zu den ausführlichen Beschreibungen der wichtigsten Neuerungen springen.

l Versions-Historie aufrufen. Hier finden Sie die Neuerungen der letzten Versionen und
können direkt auf deren Beschreibungen zugreifen.
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